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1. Rechtsgrundlagen 

Der Rechenschaftsbericht der Gemeinde Ohorn zum 31.12.2020 wurde unter Beachtung der rechtli-

chen Grundlangen (§ 88 SächsGemO zum Jahresabschluss allgemein; § 53 SächsKomHVO s. Auszug 

folgend) erstellt: 

„Im Rechenschaftsbericht sind der Verlauf der Haushaltswirtschaft und die Lage der Gemeinde unter 

dem Gesichtspunkt der Sicherung der stetigen Erfüllung der Aufgaben so darzustellen, dass ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird. Dabei sind die wichtigsten Ergeb-
nisse des Jahresabschlusses und erhebliche Abweichungen der Jahresergebnisse von den Haushalts-

ansätzen zu erläutern und eine Bewertung der Abschlussrechnungen vorzunehmen. 

Der Rechenschaftsbericht soll auch darstellen: 

 die Erreichung der wesentlichen Ziele; 

 Angaben über den Stand der kommunalen Aufgabenerfüllung; 

 Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Haushaltsjahres eingetreten 

sind; 

 zu erwartende positive Entwicklungen und mögliche Risiken von besonderer Bedeutung; 

 die Ausführung eines Haushaltsstrukturkonzepts; 

 die Auswertung der für die Schlüsselprodukte gesetzten Leistungsziele anhand der zur Mes-
sung der Zielerreichung gebildeten Kennzahlen.“ 

Auf Ausführungen zum Haushaltsstrukturkonzept wird verzichtet, da für das Haushaltsjahr 2020 so-

wie für 2021 kein derartiges aufzustellen war. 

2. Lage der Gemeinde 

2.1 Organisation der Gemeinde 

Die rechtliche Struktur der Gemeinde stellt sich wie folgt dar: 

1. Die Gemeinde Ohorn ist Teil des Landkreises Bautzen. 
2. Die Gemeinde Ohorn ist Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Pulsnitz mit der Stadt 

Pulsnitz und den Gemeinden Großnaundorf, Lichtenberg und Steina. Die Stadt Puls-

nitz ist die erfüllende Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft. 

Die Organe der Gemeinde sind: 

1. die Bürgermeisterin 
2. der Gemeinderat 

Der Gemeinderat setzt sich wie folgt zusammen (vgl. auch Anlage 1): 

 CDU    5 Gemeinderäte 

 AfD    3 Gemeinderäte 

 FDP    2 Gemeinderäte 

 Freie Liste Sport  2 Gemeinderäte 

 DIE LINKE   1 Gemeinderat 

 Wählervereinigung Ohorn 1 Gemeinderat 
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2.2 Gemeindefläche 

Karte: 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeindefläche von Ohorn1 1.199 ha 

davon Siedlungsfläche 130 ha  
davon Verkehrsfläche 68 ha  
davon Vegetationsfläche 995 ha  
davon Wasserfläche 6 ha  

2.3 Bevölkerungsentwicklung 

Die maßgebliche Einwohnerzahl der Gemeinde Ohorn zum 31.12.2020 beläuft sich auf 2.445 Einwoh-

nerinnen und Einwohnern. Das entspricht einem Rückgang von 9 Personen zum Stand vom 
31.12.2019 (gesamt 2.454). 

Die 7. regionale Bevölkerungsprognose für Sachsen prognostiziert für den Freistaat Sachsen einen 

Bevölkerungsrückgang. Dieser sieht konkret für die Verwaltungsgemeinschaft Pulsnitz im Zeitraum 
2018 bis 2035 einen Bevölkerungsrückgang um 5,7 % vor. Entgegen diesem Trend wird speziell für 

Ohorn in zwei Varianten betrachtet ein Zuwachs auf 2.560 bzw. 2.520 Einwohner berechnet. Im glei-

chen Zeitraum wird die Bevölkerung der Gemeinde zunehmend älter (Durchschnittsalter 2018: 

46,3 Jahre; 2035: 47,7 Jahre (Variante 1) bzw. 48,1 Jahre (Variante 2)2.  

2.4 Infrastruktur und wirtschaftliche Entwicklung 

Ohorn liegt im Landschaftsschutzgebiet eingebettet in die Ausläufer der Westlausitzer Bergkette. Das 

Zentrum bildet das Mitteldorf mit Bürgerhaus, Grundschule, Kindertagesstätte, Sporthalle, Kirchlehn 

und Dienstleistungseinrichtungen. Im Osten schließt sich das Oberdorf an. Im Süden liegt der Ortsteil 
Röder mit dem benachbarten Naturbad „Buschmühle“ und in Richtung Westen liegt die Fuchsbelle. 
Im Norden, am Fuße des Schwedensteins, befindet sich der Ortsteil Gickelsberg. Ohorn ist von ausge-

dehnten Wäldern umgeben, die den Gästen eine aktive Erholung bieten. Ohorn erreicht man am be-

quemsten über die Bundesautobahn A 4 mit der direkten Abfahrt „Ohorn“. Der Bahnanschluss ist 

über Pulsnitz möglich. Aufgrund der territorialen Lage eignet sich Ohorn ausgezeichnet für Ausflüge 

in die Landeshauptstadt Dresden, in die Sächsische Schweiz, in das Zittauer Gebirge aber auch nach 

Tschechien. 

                                                           

1 Quelle: Statistisches Landesamt  des Freistaates Sachsen 2020 – Flächenerhebung nach Art der tatsächlichen Nutzung: 

Bodenfläche, Stichtag: 31.12.2018 

2 Quelle: Statistisches Landesamt  des Freistaates Sachsen: 7. Regionalisierte Bevölkerungsvorausberechnung für den Frei-

staat Sachsen 2019 bis 2035, Datenblatt Gemeinde Ohorn 
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Die Grundschule Ohorn befindet sich in kommunaler Trägerschaft. Zum Schuljahresbeginn 

2020/2021 betreute die Grundschule 184 Schüler. Seit dem Schuljahr 2001/2002 werden auch die 

Grundschüler der Gemeinde Steina in Ohorn unterrichtet. Eine grundhafte Sanierung der Schule er-

folgte in den Jahren 2007 und 2008.  

Die Kindertagesstätte „Haus Sonnenschein“ in Ohorn wird von einem freien Träger, der DRK Senio-
ren- und Sozialdienst Dresdner Umland gGmbH, betrieben. Der Hort der Kita ist in das Gebäude der 

Grundschule Ohorn integriert. Zum 01.04.2020 wurden in der Einrichtung 260 Kinder betreut. Insge-
samt dürfen bis zu 285 Kinder aufgenommen werden. 

2020 wurden in Ohorn drei Gewerbe neu angemeldet, aber auch 13 Gewerbe abgemeldet. 

Als größte Baumaßnahme 2020 wurde die Turnhalle Ohorn als Anlage im Bau mit einem dem Haus-

haltsjahr 2020 zuordenbaren Wert von 78.523,84 Euro in der Bilanz veranschlagt. Planungsleistungen 

sind bereits im Vorjahr erfolgt. Die Fertigstellung der Maßnahmen ist für 2021 geplant. Insgesamt 

umfasst das Gesamtvorhaben Sanierungsmaßnahmen im Außenbereich, an den Zugangstüren zur 

Sporthalle und weiterer Innentüren, Umbaumaßnahmen im Bereich der Innenwände und Decken, 
der Fußböden und Treppen sowie der technischen Anlagen (Elektroanlagen/Heizung/Trink- und 

Schmutzwasserinstallation). Im Zuge der Arbeiten werden keine konstruktiven Veränderungen an der 

Gebäudehülle vorgenommen.  

Ziel der Sanierungsmaßnahmen ist es, die Sporthalle, insbesondere für den Schulsport, aber auch für 
den Sportverein und alle anderen Nutzer, in einen zeitgemäßen, den Sicherheitsanforderungen ent-

sprechenden, barrierefreien Zustand zu versetzen. Diese Maßnahme wird über das Förderprogramm 

„Ländliche Entwicklung“ vom Land zu 75% gefördert. 

Die Beschaffung von zwei Geschwindigkeitsanzeigen, insbesondere für die Schulwege, konnten auf-
grund von zahlreichen Spenden der Eltern und anderen Spendern realisiert werden. Des Weiteren 

wurden eine Wärmeerzeugungsanlage für das Gebäude der Kegelhalle, ein Bauzaun für die Grund-

schule, ein Schlauchtransportanhänger inklusive Rollwagen sowie weiterer Ausstattungsgegenstände 

für die Freiwillige Feuerwehr, diverse Ausstattungsgegenstände für die Kita, die Grundschule, das 

Bürgerhaus und den Bauhof beschafft. Die Planungsleistungen an der Bushaltestelle Gickelsberg wur-

den fortgeführt. 

Neu in das Anlagevermögen aufgenommen wurden diverse Verkehrsflächen aus unentgeltlichen Ei-

gentumsübertragungen im Zusammenhang mit der Umwidmung von Straßenverkehrsflächen. Als Ab-

gang wurden diverse Anlagen aus der Inventur gebucht. Als größter Posten war der Abriss der Kläran-

lage an der Grundschule aufzunehmen. 
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3. Vermögens- und Finanzlage 

Im Folgenden werden ausschließlich zusammengefasste Ergebnisse beschrieben, die Detailinformati-

onen können dem Anhang entnommen werden.  

Die Summen der Vermögensrechnung zum 31.12.2020 betragen: 

(in Euro) HH-Jahr Vorjahr Veränderung 
Anlagevermögen 18.781.116,15 18.762.151,36 18.964,79 

Umlaufvermögen 1.403.339,79 744.171,13 659.168,66 

Aktive Rechnungsabgrenzungspos-

ten 
0,00 671,19 -671,19 

Aktivseite 20.184.455,94 19.506.993,68 677.462,26 
Kapitalposition 10.082.026,50 9.769.133,99 312.892,51 

Sonderposten 5.873.065,62 5.781.304,93 91.760,69 

Rückstellungen 33.395,38 33.395,38 0,00 

Verbindlichkeiten 4.183.515,19 3.910.022,40 273.492,79 

Passive Rechnungsabgrenzungs-

posten 
12.453,25 13.136,98 -683,73 

Passivseite 20.184.455,94 19.506.993,68 677.462,26 

Beide Seiten der Bilanz erhöhen sich im Vergleich zum Vorjahr um 677.462,26 Euro bzw. rund 3,5%. 

Wesentlich zur Mehrung beigetragen haben das positive Jahresergebnis des Ergebnishaushaltes, der 

im Vergleich zu Vorjahren viel höhere Liquiditätsbestand sowie die abgeschlossenen oder begonne-

nen Investitionen der Gemeinde Ohorn verbunden mit einem konstanten Schuldenabbau. Somit 

konnte dem Werteverzehr durch planmäßige Abschreibungen des Vermögens entgegengewirkt wer-

den. 

Insgesamt setzt sich das Vermögen der Gemeinde wie folgt zusammen (Mittelherkunft): 
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Die Ergebnisrechnung stellt sich wie folgt dar: 

(in Euro) HH-Plan 2020 Ergebnis 2020 Ergebnis Vorjahr 

ordentliche Erträge 3.794.673,14 3.862.334,80 3.472.193,42 

ordentliche Aufwendungen 4.085.538,44 3.756.613,30 3.530.015,38 

Saldo laufende Verwaltung -290.865,30 105.721,50 -57.821,96 
außerordentliche Erträge 36.900,00 277.617,05 279.995,08 

außerordentliche Aufwendungen 12.100,00 70.446,04 307.805,71 

Saldo außerordentliches Ergebnis 24.800,00 207.171,01 -27.810,63 
Saldo Ergebnisrechnung gesamt -266.065,30 312.892,51 -85.632,59 

In Summe hat sich das Gesamtergebnis um 578.957,81 Euro gegenüber dem fortgeschriebenen Plan 

verbessert. Im ordentlichen Ergebnis wurde anders als geplant ein Überschuss erwirtschaftet. Der 

Überschuss im außerordentlichen Ergebnis fiel höher aus als erwartet. Die Überschüsse im ordentli-

chen Ergebnis und im Sonderergebnis wurden durch Zuführung in die entsprechenden Rücklagen 
ausgeglichen. 

Die Finanzrechnung bzw. der Liquiditätsbestand hat sich im Haushaltsjahr 2020 entwickelt: 

(in Euro) HH-Plan 2020 Ergebnis 2020 Ergebnis Vorjahr 

Bestand an liquiden Mitteln zu Be-

ginn des Haushaltsjahres 495.425,22 495.425,22 101.623,64 

Zahlungsmittelsaldo aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 
-68.865,30 374.967,33 167.450,89 

Zahlungsmittelsaldo aus Investiti-

onstätigkeit 
-106.727,84 143.341,63 336.077,09 

Zahlungsmittelsaldo aus Finanzie-

rungsstätigkeit 
-106.200,00 -108.285,71 -107.486,09 

Zahlungsmittelsaldo aus haushalts-

unwirksamen Vorgängen 
0,00 -620,66 -2.007,07 

Bestand an liquiden Mitteln zum 
Jahresende 213.632,08 904.827,81 495.425,22 

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich der Bankbestand um 83% bzw. 409.402,59 Euro erhöht. Die 
Gründe für diese, auch gegenüber dem fortgeschriebenen Plan, wesentliche Verbesserung wurden 

im Anhang dargelegt. 
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4. Schlüsselprodukte und deren Kennzahlen 

Schlüsselprodukte sind Produkte nach dem Produktrahmen, die örtlich von finanzieller und kommu-

nalpolitischer Bedeutung sind (§ 59 Nr. 44 SächsKomHVO). Diese Produkte stellen eine zentrale Maß-

einheit und Steuerungsgröße dar. Sie sind auch eine Dienstleistung der Gemeinde an ihre Bürger und 
müssen gleichzeitig einen Nutzen für die Bürger bringen. Die Produkte sind somit Kostenträger in der 

Kostenrechnung. Bei der Festlegung von Schlüsselprodukten findet gleichzeitig eine Zusammenfüh-

rung von Fach- und Finanzverantwortung statt. 

Der Gemeinderat Ohorn hat in seiner Sitzung vom 17.10.2018 vier Schlüsselprodukte mit deren Zie-
len festgelegt: 

 Schlüsselprodukte der Gemeinde Ohorn 

12.60.01.01 Freiwillige Feuerwehr Ohorn 

21.11.01.01 Grundschule Ohorn 

54.10.01.00 Bereitstellung und Unterhaltung von Gemeindestraßen 

54.10.05.00 Bereitstellung und Unterhaltung von öffentlicher Beleuchtung 

Die detaillierten Informationen zum Inhalt des Produktes, den gesetzlichen Grundlagen, den Zielen 
und Zielgruppen sowie zur Verantwortlichkeit können dem Jahresabschluss, hier Produktblätter der 

Schlüsselprodukte, entnommen werden. Im Folgenden werden ausschließlich die Kennzahlen berech-

net. Die Aussagekraft und Vergleichbarkeit ist aufgrund der Datenlage aus drei Jahren nur bedingt 

möglich. 

 

Freiwillige Feuerwehr Ohorn 

Kennzahl Berechnungsgrundlage 

Nr. 1 Anteil der aktiven Kameraden 

Einwohner zum 31.12. im Alter von 18 bis 60 Jahre 

Nr. 2 Aufwand/ Auszahlungen für Ausstattung und Bekleidung 

Anzahl der aktiven Kameraden 

 

 Ist 
2018 

Ist 
2019 

Plan 
2020 

Ist 
2020 

Nr. 1  2,19  2,26  2,27  2,55 

Nr. 2 (in Euro)  381,58     744,26     482,76     1.050,20    

Trotz geringerer Einwohnerzahlen in der Altersspanne ist die Kennzahl 1 etwas höher ausgefallen als 

in der Haushaltsplanung, da die Mitgliederzahl nur geringfügig unter dem Planansatz lag. Der Plan-
wert für die Kennzahl 2 wurde überschritten, da der 2019 geplante Schlauchtransportanhänger in 

2020 erworben wurde. Die Mittel wurden nach 2020 übertragen, hier verbesserte sich die Kennzahl 

entsprechend. 
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Grundschule Ohorn 

Kennzahl Berechnungsgrundlage 

Nr. 1 Aufwand für die Bewirtschaftung und Unterhaltung 

Anzahl der Schüler zum Schuljahresbeginn (Sommer des HH-Jahres) 

Nr. 2 Aufwand für Lehrmittel 

Anzahl der Schüler zum Schuljahresbeginn (Sommer des HH-Jahres) 

Nr. 3 Aufwand für Lernmittel 

Anzahl der Schüler zum Schuljahresbeginn (Sommer des HH-Jahres) 

Lehrmittel sind Aufwendungen für den Lehrer zur Verwendung im Unterricht oder zur Vorbereitung 

des Unterrichtes (inkl. Aufwendungen für die Pädagogik, Fachwissen, Unterrichtsmaterial etc.). Lern-

mittel sind für die Hand des Schülers bestimmt und unterliegen der Ausstattungspflicht des Schulträ-

gers (Schulbücher, Atlanten, Arbeitshefte, Druckwerke, Lesestoffe, Nachschlagewerke, Wörterbücher 

sowie Kopien in die Hand des Schülers). 

 Ist 

2018 

Ist 

2019 

Plan 

2020 

Ist 

2020 

Nr. 1 (in Euro)  135,03   113,23 783,70 450,89 

Nr. 2 (in Euro) 19,44 18,42 13,59 13,49 

Nr. 3 (in Euro) 57,55 60,04 54,35 39,26 

Die Kennzahl Nr. 1 enthält neben den üblichen Kostenpositionen auch die Herstellung der Außen-

treppenanlage an der Grundschule. Geplant war zudem die Umsetzung des Digitalpakts, davon wur-

den aber wesentliche Teile in das Jahr 2021 übertragen. Die Jahre 2018 bis 2020 können bei der 

Kennzahl Nr. 2 und 3 nur bedingt als Vergleich herangezogen werden, da es bei der Zuordnung der 

Buchungen zu den jeweiligen Sachkonten teilweise Unschärfen gab. Zudem wirkt sich die Corona-

Pandemie mit den Themen digitaler Unterricht/HomeSchooling/Wechselunterricht etc. direkt auf die 

Kennzahlenauslastung aus. Ab der Haushaltsplanung für 2021ff. wurde bei den Lehrmitteln ein Richt-

wert von 26,50 Euro (Nr. 2) und bei den Lernmitteln von 70,00 Euro (Nr. 3) angesetzt. 

Bereitstellung und Unterhaltung von Gemeindestraßen/öffentlicher Beleuchtung 

Kennzahl Berechnungsgrundlage 

Nr. 1 Aufwand für die Instandsetzung von Straßen 

Gesamtlänge des Straßennetzes 

Nr. 2 Aufwand für die Instandsetzung von Straßenbeleuchtung 
Anzahl der Leuchtpunkte 

 

 Ist 

2018 

Ist 

2019 

Plan 

2020 

Ist 

2020 

Nr. 1 (in Euro) 1.680,27 2.110,76 1.984,04 2.037,53 

Nr. 2 (in Euro) 15,05 21,68 4,19 76,63 

 

Bei gleichbleibender Straßenlänge hat sich der Gesamtaufwand zur Straßeninstandsetzung auf dem 

Vorjahresniveau eingependelt (Nr. 1). Der Anstieg in der Kennzahl Nr. 2 begründet sich durch um-

fangreiche Instandhaltungsmaßnahmen in 2020 (inkl. LEADER-Förderung – Umstellung auf LED), wel-

che 2021 fortgesetzt werden.  
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5. Vorgänge nach dem Schluss des Haushaltsjahres 

Die Gemeinde Ohorn hat gemeinsam mit allen anderen Mitgliedsgemeinden Mitte Mai 2021 sowohl 

gegen den Bescheid der Stadt Pulsnitz vom 30.04.2021 zur Festsetzung der Verwaltungskostenum-

lage für das Jahr 2020 als auch gegen den Bescheid vom 03.05.2021 über die vorläufige Festsetzung 
der Verwaltungskostenumlage 2021 Widerspruch eingelegt. Der Widerspruch wird anwaltlich be-

treut. Es wurde zunächst Akteneinsicht der relevanten Unterlagen mit dem Ziel der Prüfung der Sach- 

und Rechtslage sowie zur Begründung des Rechtsbehelfs beantragt. Die Akteneinsicht wurde durch 

Übersendung der Unterlagen gewährt.  

Weitere Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Haushaltsjahres haben sich nicht er-
eignet. Zu erwartende positive Entwicklungen sowie mögliche Risiken von besonderer Bedeutung be-

stehen nicht. 

6. Prognose- und Risikobericht 

6.1 Umfeld- und strategische Risiken 

Aufgrund der Prognosedaten geht die Gemeinde mittelfristig von einem zwar langsamen aber den-

noch beständigen Wirtschafts- und Bevölkerungswachstum aus, das sich positiv auf die Erträge der 

Gemeinde auswirken wird, aber dem auch Herausforderungen in der Art und Weise der bereitzustel-

lenden Infrastruktur gegenüber stehen.  

Durch die Erschließung von Flächen im Mischgebiet Ohorn durch einen Bauträger sowie weiterer 

Grundstücksverkäufe in der Gemeinde werden sich auch weiterhin neue Einwohner ansiedeln (vgl. 

dazu Bevölkerungsprognose bis 2035). Dementsprechend ist die Entwicklung der Kinderzahlen ge-

nauestens zu beobachten, damit die Gemeinde jederzeit den Rechtsanspruch auf einen Kita-Platz be-

dienen kann. Zukünftig werden sich dadurch auch die Schülerzahlen in der Grundschule Ohorn erhö-
hen.  

Durch den Gesetzgeber wurde nunmehr auch der Rechtsanspruch auf einen Hortplatz geschaffen. Ab 

August 2026 sollen zunächst alle Kinder der ersten Klassenstufe einen Anspruch darauf haben, ganz-
tägig gefördert zu werden. Der Anspruch wird in den Folgejahren um je eine Klassenstufe ausgewei-

tet. Damit hat ab August 2029 jedes Grundschulkind der Klassenstufen 1 bis 4 einen Anspruch auf 

ganztägige Betreuung. Nachdem Mitte Juni der Bundestag grünes Licht für den Entwurf des Gesetzes 

zur Einführung eines Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder gegeben hatte, 

hat der Bundesrat am 25. Juni den Vermittlungsausschuss angerufen, das Ergebnis steht noch aus. 

Diesem Umstand ist durch eine Überprüfung der Menge an Hortplätzen in der Gemeinde zu begeg-

nen. 

6.2 Risiken aus wirtschaftlicher Betätigung 

Die Gemeinde Ohorn hat nur geringe Anteile an den Beteiligungen und Zweckverbänden. Das bedeu-
tet, dass auch wenig Einfluss auf deren Wirtschaftsführung genommen werden kann. Die Jahreser-

gebnisse der Beteiligungen und Zweckverbände fließen über die Kapitalspiegelmethode in das Jah-

resergebnis der Gemeinde Ohorn ein. Bei Verlusten bedeutet das höhere nicht zahlungswirksame 

Aufwendungen. 

Ein weiteres Risiko besteht bei Verkäufen von Grundstücken und Gebäuden unterhalb des Buchwer-
tes oder alternativ ohne Auslasten des wirtschaftlich und moralisch möglichen Höchstveräußerungs-

wertes. Die Veräußerung von Vermögenseigentum ist ein einmaliger Vorgang, der nicht umsonst im 

außerordentlichen Ergebnis einer Gemeinde zu finden ist. Dieser Vorgang muss unter Maßgabe der 
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Generationengerechtigkeit erfolgen und die Gemeinde mit den erwirtschafteten Mitteln befähigen 

langfristig zu investieren. Wichtig ist es darüber hinaus, dass Gebäude und bewegliches Anlagever-

mögen durch Unterhaltung und Sanierung im Wert erhalten bleiben und die Nutzung weiterhin er-

möglicht wird. 

6.3 Finanzwirtschaftliche Risiken 

Die Gewerbesteuer ist einer der unsichersten Faktoren im Haushalt der Gemeinde Ohorn. 2020 

zeigte sich einmal mehr, dass die Planung aufgrund der Mischkalkulation schwierig ist: Jedes Jahr be-

inhaltet die Ist-Auslastung die Abrechnung aus Vorjahren sowie die Vorauszahlungen für das lau-

fende Jahr. Im Vergleich zum Vorjahr hat sich die Gewerbesteuer positiv entwickelt, erreicht aber 

nicht die Spitzenwerte aus den Jahren 2013, 2017 oder 2018. 

Mit dem Auslaufen der Solidarpaktmittel rechnet die Gemeinde mit sinkenden Erträgen aus den Lan-

deszuweisungen. Außerdem ist für den Finanzplanungszeitraum von weiterhin steigenden Personal-

aufwendungen auszugehen, da durch den Abschluss neuer Tarifverträge von Zuwächsen bei den Be-

schäftigten ausgegangen wird. Die Gemeinde selbst ist nicht Mitglied im Kommunalen Arbeitgeber-

verband, orientiert sich bei der Vergütung der Angestellten jedoch am TVöD. 

Risikopotential für die Haushaltswirtschaft der Gemeinde haben auch die bereits angekündigten Stei-

gerungen der Kreisumlage, der Verwaltungskostenumlage und der anderen Umlagen, auf deren Ent-

wicklung die Gemeinde keinen oder nur geringen Einfluss nehmen kann. 

Der jetzige Tiefstand des Leitzinses der europäischen Zentralbank wird bei einer wirtschaftlichen Er-

holung nicht aufrechterhalten bleiben können, so dass mittel- bis langfristig mit einer Zunahme der 

Zinsaufwendungen zu rechnen ist. Dem vorbeugend sollten Sondertilgungen zur Reduzierung der 

Schuldenlast und der regelmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen aus Zins und Tilgung in Betracht 
gezogen werden. Für 2021 wurde dies bereits umgesetzt, weitere Möglichkeiten auf Grundlage der 

Zinsbindungsfrist bestehen derzeit im Haushaltsjahr 2023. 

Mit der Novellierung der Regelungen zum Haushaltsausgleich wird die Thematik Liquidität stärker in 
den Mittelpunkt gesetzt. Die Gemeinde Ohorn muss daher darauf hinwirken, dass durch eine spar-

same und wirtschaftliche Haushaltsführung ein Mindestbestand an liquiden Mitteln gesichert bleibt, 

um Schwankungen der Ertragslage abzufangen und gleichzeitig dem Werteverzehr an kommunalem 

Eigentum durch Instandhaltung, -setzung und Investitionsmaßnahmen etwas entgegenzusetzen. Ziel 

der Gemeinde Ohorn wird es sein, durch ausgeglichene Haushalte in den folgenden Jahren die Erfül-

lung der Pflichtaufgaben zu gewährleisten und gleichzeitig freiwillige Aufgaben in begrenztem Um-

fang zu ermöglichen. 

6.4 Auswirkungen der Corona-Pandemie 

Im Haushaltsjahr 2020 hat die Gemeinde Ohorn insgesamt 177.072 Euro Kompensationszahlungen 
für Steuerausfälle durch die COVID-19-Pandemie sowie aus dem „Corona-Rettungsschirm“ erhalten. 
Diese Zuweisungen sind Bestandteil der Steuerkraft des Jahres 2022, mindern also wesentlich die all-

gemeinen Schlüsselzuweisungen. Die Entwicklung der Steuerkraft wird maßgeblichen Einfluss auf zu-

künftige Entscheidungsspielräume des Gemeinderates bei der Umsetzung von Vorhaben nehmen.  

Auch auf die zukünftigen Haushaltsjahre wird sich die Pandemie einnahmemindernd auswirken. Wie 
hoch die tatsächlichen Ausfälle zu beziffern sind, hängt maßgeblich von der Entwicklung der Wirt-

schaft und dem weiteren Verlauf der Pandemie ab. Die Steuerschätzungen des Bundes und des Lan-

des wurden deutlich nach unten korrigiert. Diese Entwicklung ist bei der ausschließlichen Betrach-

tung der Zahlen aus 2020 in der Gemeinde Ohorn noch nicht festzustellen. 
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Anlage 1 - Angaben nach § 88 Abs. 3 SächsGemO 

 

Bürgermeisterin 
 

Namen Bemerkungen 

 Kunze, Sonja wiedergewählt September 2020 

 

Gemeinderäte der Gemeinde Ohorn (Stand 2020) 

Partei Namen Bemerkungen 

CDU 

Gallwas, Norbert 

Höhrenz, Falk  

Putzke, Matthias 

Schwarze, Annekathrin 

Teuber, Maik 

 

 

1. stellv. Bürgermeister 

 

 

AfD 

Schmidt, Waltraud  

Träber, Christian 

Wehner, Heike  

 

FDP 
Schöne, Roland 

Schreiber, Mario 
 

freie Liste Sport 
Heide, Elke  

Hommel, Eva 

2. stellv. Bürgermeisterin 

 

Die Linke Baldauf, Uwe  

Wählervereinigung Ohorn Haufe, Heiko  

 

Fachbedienstete für das Finanzwesen 
 

Namen Bemerkungen 

 
Füssel, Karin  

Hinz, Sandy 

bis 31.08.2021 (Ruhestand) 

ab 01.09.2021 (Nachfolge) 

 


